
postnachrichten aus der alten Heimath 
Krandenvurq. z 

Potsdann —— Der bisherige( 
Dilssprediger Pastor Ernst Robert. 
Kaylet ist zum Pfarrer der Parochie 
Kdlzig, Diözese Arnsivalde, der bis- 
herige Hilssprediger und Netior Pa- 
stor Paul Hermann Julius Gemberg 
in Rheinsderg (M.) zum Pfarrer der 

Parochie Buckoivien, Diözese Der-ri- 
lugi, bestellt worden. 

Dein Oder:Postsetreiiir Gntsche in 
Gut-en ist bei-n Scheiben ans den) 

Dienste der Charakter als Hierhin-ims- 
rath verliehen worden. 

Dem Hauptlehrer und Kantor Wil- 
helm Jädicke zu Zellin im Kreise Kö- 
nigsberg Nin. ist der Königl. Kronen- 
orden vierier Klasse, dem Oberdrcher 
Franz Strunt zu Bietzer Schmelze 
im Landlreise Landsberg das Allge- 
meine Ehrenzeichen verliehen worden« 

Breslari. — Eis wurde hier die 

Abschiedsseier siir den in den Ruhe-- 
stand iretenden Lehrer Schneider nd- 

gehalien. Der Lotalschulinspettor 
Pastor Düfsnieier Groß Breesen) 
überreichte dem Scheidenden unter an-- 

eriennenden Worten den ihm verlie- 
henen ,,Adler der Inhaber des Lal. 

auseidens von Hohenzollern«. 
beraniimann Wadehn übergab das 

Geschenk der-Gemeinde, eine Sixtini- 
sche Madpnna. 

Forst. — Das vier Jahre alte 

Söhnchm des Wallers Saaroda 
spielte mit anderen Kindern aus der 
Brücke der Jnselstraße, stürzte durch 
die Geländerrnaschen in den Mithlens 
strom und ertrant. 

W riezen. -—- Es sand hier in der 

evangelischen Kirche die feiertiche Ein-- 
siihruna des dritten Geistlichen der 

Parochie Wriezen, des Pastvrs Karl 
Jaerchonz durch den Superiniendenien 
Konsistorialrath Krainsn aus Freien- 
tvalde a. O. stati. 

Oswrenooem 
Allenstein. Der Bau des 

Regierungsgebändes in Allenstein, 
der tin herbst 1908 begonnen wurde, 
ist jetzt so weit sevtiggestellt, daß er 

tm Lause des Juni vollendet und ge- 
brauchssertig wird werden können. 
Der Bau erhebt sich an der Ecke der 
Kleebergerss und der Röhrenteich- 
Straße. 

Bischossburg —- Zum Bür- 
germeister von Bischossburg tst in der 
Stabtverordnetenversammlnng Regie- 
rungssnpernmnerar Kellmann-Allen- 
stein, der seit dein 1. August-v, Js. 
die Bürgermeisterstelle oertretungs- 
weise verwaltete, gewählt worden. 

Denibotoitz. Gasthosbesiher Laaser-Schuttschenosen hat se ne Gast- 
tvirthschast nnd 50 Morgen Land slir 
16,000 Mart verkauft. Er zahlte 
selbst vor etwa 10 Jahren nur 2200 
Mart. Dem Häuser sind jetzt schon 
wieder 2000 Mart mehr geboten. 

Westpreusoem 
D a n z i g. —— Die goldene Hochzeit 

feierte ein alter Danziger Bürger, 
der frühere Gastwirth, jetzige Prioas 
tier Herr Ferdinand Klein mit seiner 
Edesrau Amalie, geb. Böttcher dahier. 

« Kürzlich starb hier im Tit. Lebens- 
jahre unser langjähriger YJtitbiirger, 
Herr Kanzleirath Otto Knaacl 

Revis — Jn dem in der Nähe 
gelegenen Dorfe Brnß brach in der 

Scheu-re des Stelltnachers Klatt Feuer 
ung, durch welches 10 Wohnhäuser 
mit sast sämmtlichen Nebengevänden 
vernichtet wurden· 34 Familien sind 
oddachlos. Da es znmeist ärmere 
Leute sind, herrscht großes Elend. 

M a r i e n b n r g. s- Die goldene 
Hochzeit beging dao Altsiyer Wilhelm 
Schneideksche Ehepaar in Vorbehalt, 
Kreis Marienburg 

Der dritte Hilsogeistliche des evan- 

gelischen St. Georgengemeinde da 
hier« verr Hör-ji« Gern-nd ers-My- 
nattezn ein Jahr In unserer Gemeinde 
ioirtte. solgt tsnde dieses Monate ei 
nein Ruse als zweiter Geistlicher der 
evangelischen iliritien Gemeinde "Dt. 
Cean- 
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’in einer Blutlache nnd tvar bereits 
stark verwest Nach den polizeilichen 
Ermittelungen wurde die Frau das 
Opfer eines Mörders, die anscheinend 
beabsichtigt hatte, zu rauben, aber ge 
stört wurde. 

Schlatve. Mit dein Tode bii 
sien mußte der Arbeiter Gustav 
Schiilz seine lliivorsichtigteit Er setzte 

ifich in eine Baiibude, in der er in ei- 
neni eisernen Becken ein Kohlenfeiier 
angezündet hatte. Der Arbeiter schlief 
fest ein Jm Schlafe neigte ec sich 

niit dem Kopfe aiis den Rand det- 

Kohlenbeckens herab nnd athmete die 

giftigen Gase ein Als gegen ii lllir 
isriih die Arbeiter erschienen, fanden 
sie ihn besinniingslos und mit start 
Ioeriobltern Gesicht vor. Der Berun 
glückte iourde nach der Unsallstation 
gebracht wo Wiederbelebungdversiiche 
unternommen wurden, die jedoch er 

solglos blieben 

Schleithcholotetm 
Bad Oldesloe.- Der Sohn 

des hiesigen Lehrers hiippner, Berg 
Reserendac W spinnen bestand vor 

der obersten Prüfungstommission im 

iisergsach 
im Handeldministeriuin zii 

Berlin sein zweites Staatseramen 
und wurde infolgedessen ziim Berg 
Assessor ernannt 

Qiel —- Tischlermeister H. G 
Jansen, Koldingstrasze 7, feierte sein 
25iiihriges Meisterjiibiliiuin Seits 22 Jahren betreibt er ein Beerdt71s 
gungs Institut. 

Reumilnster. —— Kaufmann 
Meßtorsf vermochte unserer Stadt 
testamentarisch 60,000 Mart Die 
Zinsen dieser Stiftirng tommenWobi 
fahrteeinrichtungen zugute. 

Breshain «- Auf ausländis es 
Reguisitian hin wurde der Weltr 4«-; 
sende, frtihere Fremdenlegianiir Ro-: 
laff wenige Stunden vor dem Halten 
seines angetiindigten öffentlichen Var- s 

trages über die Fremdenlegion in; 
Breslau verhaften Rolofi soll angeb- s 

lich 20,000 Mart Missionsgelder un. 

terschlagen haben. 
Der iin Brei-lau bei der Rettung eis 

nes Knaben Ertrunlene ist allerl 
Wahrscheinlichkeit nach der in der Ar- 
menverwaltung Magistratsdiiitar C.s 
Kirchhof, wahnhaft «ttkaspothstraße, 32s 
Jahre alt, verheirathet und Vaters 
zweier Kinder. Er wird vermißt. 
Die Leiche ift noch nicht geborgen und 
es wird auch weiter nicht mehr nach» 
ihr gesucht, da sie wohl über die 
Wehre ftromab geschwommen ist. j 

Altheide. —- Das Restaurant 
und Logirhaus ,,Birlenschlöfzchen« ins 
Neufalienhain erstand in der Zwangs- s 
verfieigerung in Glas der Gaftwirthl 
Reinhold Schalz in Altwilmsdarf fiirs 
1:3,150 Mari. Belaftet war dass 
Grundstück mit 24,000 Mari. 

Deutsch Lissa. Hier ist 
eine Bolisbiicherei - Vereinigung zur 
Bekämpfung der Schundliteratnr ge-; 
griindet worden. Jhre Volksbiichereis 
erfreut sich bereits einer lebhaften Be- 
nutzung. i 

s Sachsen und Tvttrtnaem 
Magdeburg. Der Pastocs 

Weinrich aug Friedrichsbruun ims 
Harz ift zum dritten Prediger an ders hiesigen Jalobiiirche gewählt worden. 
Der Gewählte war friiher auch ein 
Jahr lang an der Pferferfchen Stif 
tung in Cracau thötig 

Dei molk-. Der Landgerichis 
direkter-, Geheime Justizratlt Basses 
in Detriiold tritt in den RuheitandJ 
Der Laudgerichtarath Theobald in 
Deitnold ist zum Landgerichtadirellar· 

schienen-. : s 

nnd der bisherige preußische Gerichts s 
afsessor Wintelfesser, zur Zeit in Meile, s 

zum Landrichter bei dein fiirstlicheni 
I Landgericht in Detiuald ernannt mor. s 

den. s 

War-ziehen Zu der Gut-» 
deckuug einer Mordthat nach I sah E 

ren in Wareleden wird weiter dericn ; 
tei, daß es sich bei den beiden Verttai 

« 

kzzkszzm »u- nen nimmtan Wndtvirtd 
Gruppe aus Odieneletveu uan ven; 
Arbeiter tirnft iilrim handelt« der aees 
genwiirtin leiner »t.Iti-it-iitstti«tst ge 
uiigt iilrktx wohnte vor ."- Jahre-« 
tiei Zeit-nannte Du er damals-s die 

««t«ttteslke sinnt zahlen taume- reetti itnu; 
Ltestruisue er solle Immer-nett der viel» 
Neid nat-e wettet-ten Moment-i summte 

LWCM il.ind, stieg iiLrekti M Hirn-« s 

7 unie ein Atti-il dieser erwachte tmth 
set tdn einen terett kleinste-ten stritt 
Ums Im Beile-, unr- tkiuzite inn its-· 

rRettvrotten -i«-.I Die Tieren-user ex 

s drunten nur Jt Kinn-We 

W M WWII 
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oftitiintifchen höheren Mädcheufchule zu 
tsloerield, Dr. Kämmekerz gewählt 

D o r t m u n d·s----Der Begleiter des 

hiesian Ober-heraninto-Nettoantei, Re- 
gierungs Baumeifter Otto stell, ift 
behufs technifcher Leitung von ande- 
ren staatlichen Bauten von hier nach 
Charlottenburg verfetzt worden« 

S chw e r t e. Man fand an ver 
neuen Bahnlinie Schwert Dort- 
munb beim Tunnel an der Apierbecker 
Seite den etwa 40 Jahre alten Ar- 
lseiter Griiber ano errlohm welcher 
beim Bahnbau beschäftigt war, er- 

mordet vor. Die Leiche zeigte Würg 
male am Halft. 

ll n n a. « Die Wahl angenommen 
hat ver zum Bürgermeister der Stadt 
Unna gewählte Beiaeordnete Pfeif- 
fek aus Witten. 

Wille n. -Die Einrichtung einer 
Schillerherberae fiik die Wanderzeit 
während der arofzen Futen wird auch 
hier erfolgen und zwar in der Turn- 
halle der Bett-Mute welche auch mit 
einer Schulbadeanftalt ausgeftatiet 
ift. Die Mittel flir die Einrichtung 
bat die Stadt auf Antrag des S. G- 
R. bereitwilligst zur Verfügung ge- 
ftellt« 

medium-um 
Pa rchim. Jn seltener Treue 

und Anhänglichkeit hat das Dienst- 
mädchen Dorik Madansz 32 ahre 
ihrer Herrscha t, dein Cigarren abri- 
lauten Schneider, gedient. Aus der 
Familie ihres Dienflherrn wurden 
ihr mancherlei Ehrungen aus diesem 
Anlaß erwiesen. 

Möbel. — — Auf dem Gute Dam- 
beck hatte der Arbeiter August Dah- 
lenburg das Unglück, seinem eigenen 
Sohn im Alter von fis-» Jahren zu 
überfahren und zu tödten. 

Rostoek. hofglasermeister I. 
W. Drahn feierte sein Mjahrigej 
Meisterjubiläum 
Islannover und staunst-W. 

A n rich. --- Dem reformirteu Ge- 
neralsuperintendenten D. theol. Mill- 
ler hier wurde nnliiszlich des 50sähsi 
eigen Dienstiubiliinms der Kronen-« 
orden 2. Klasse mit der Zahl 50 ver- 

liehen. 
ClausthaL Anläßlich ihre-H 

iUebertritie in den Ruhesiand iourde 
dem Kassenrendanten der Bergfaitorei 
zu Zellerfeld, Rechnungsrath Jakob 
Müller daselbst, der Rothe Adlerorden 
4. Klasse und dem Grubensteiger Kurz 
von der kgl. Berginspeiiion Clnusthal 
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzezii 
chens verliehen. 

Einheit Von Italien kom- 
mend, wo er zur Kur weilte, starb aus 
der Heimreise der auch in weiteren 
Kreisen bekannte Buchdrnckereibesitzer 
Johannes Schroedter, Verleger der 
,,Ei ecker Zeitung und Tageblatt«. 

« tterndorf. Zum Kreis- 
assistenzarzt wurde der praktische Arzt 
Dr. med. Speckmann in Scheuverdim 
gen ernannt. 

S p r i n g e. Das zlveijiihrige 
Mädchen des an der hiesigen Stuhl- 
fabrit beschäftigten Tischlets Tefchuer 
fiel beim Spielen in einem unbewach« 
ten Augenblick in den Mühlbach nnd 
ertranl. 

S i a d e. Die diamantene Hoch- 
zeit feierten in Westerende Lnding 
lvorth der Kornmatler Nilolnrz Quick 
nnd Ehefraik Der Judelgreis vertilgt 
tros- seiner 90 Jahre iiber volle kttii 
stigleit. 

Wilhelmsburg Durch 
Grasefener wurde das Geloese des 

Opfvesinero Joachim Schlatermnnb 
völlig eingeiischert. Ju den Flammen 
lanien auch 12 Mitre, lsl Miit-er nnd 
l Pferde uni. 

Icsscllspskmscsdco 
F r i e d ve r n. Aufsehen meate 

hier die Verhaftung des Gerimtos 
schreit-ers Völl« der liingere Zeit nn 
rer Brausen-g nämlich-: Irren-»ide- 
Gelder vereinunlnnte und siie eigene 
Zweite verwandte. Die Betriineceien 
nntnnen einen innnee größeren llnis 
sann nn· da iiid iuetgesest weitere Be 
trogene melden Die Staatennnulr 
small Werten nieiiie mein-« Aue 
dier 

iTilenb ins Die ten sein 

ZEIT Februar Herrn-eine isheiuu dee 
’tiollt·(duiirier- Weist-er Innern- sie 
Lende Juki dein Hasen neinniset kee 
Tini nur ans Schwert-rund m den 
lud ten-innen 
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nen von dem Mühlenbefitzer Schwin- 
in D» ein Etablissement seit einigen 
Monaten durch eletttiiche straft be. 

trieben, ein sehr vortheilhaftes Aner- 
bieten gemacht worden ist. 

Wiesbckdeth s-« Hier feierte 
Generalmaiot z· D. Otto von Sper- 
ling seinen 90. Geburtstag. Sperling 
nahm schon an dem Feldzug in Baden 
theil. 

Ziegenhaiu.- Für vie Diii 
»He Ziegenhain - Honibekg fand die 
Superintendentenwahk statt. Ge- 

»mähit wurde Pfarrer Heuimer in 
IGensungem ein Sohn des früheren 
hiesigen Supetintendentm 

Iscdscllo 
iliiederhasilau Bei der 

ziixvlosion einer Lampe zog sich die 
lifesrau der Fuhrwerlsbesihero Bach- 
J mann schwere Brandwunden zu. Die 

iffrau ist jetzt ini Kranlensiist Ztvictan 
s diesen Verletzungen erlegen. 
i Oberrrtnih. Das Wohn- 
hour der Gutebesihero Linuo Unge- 
thiim ist in der Nacht niedergebrannt. 
Das Mobiliar tounte zum größten 
Theil gerettet werden. 

Pirna. « Die Beisehung des 
verstorbenen Stadttantors Karl Bie- 
ver saud unter großer Antheilnahine 
der sächsischen Söngerschast statt. 

P la u e n. —-— Der 4-iöhrige Sohn 
des Tiillwebere Krausr siel beim 
Spielen ins die Elster und ertrant. 
Ein Fabeitarbeiter sprang dem Kinde 
nach und holte es heraus. Die Wie- 
derbelebungltversuche waren jedoch er- 

solgloi. 
Reichendach. Jn der Nacht 

hat sich der Arbeiter Seisert von hier 
in Flur Oberrnhlau von einem Eisen- 
bahnzuge iibersahren lassen. Er wurde 
getödtet. 

R o d e w i s ch. —- Die sechsjährlge 
Tochter des Marlthelsere P. A. Meh- 
neet fiel in einen Wassergrube-r und 
erirant. 

T r e u e n. —«- Durch Brand wurde 
das von drei Familien bewohnte baue 
des Webere Nannacher im Ortbtheil 
Neue Welt vernichtet. Die beiden im 
Oberschoß wohnenden Familien 
biiseten insolge des schnellen Umsich- 
greiseuö des Feuers ihre gesaunnte 
Habe ein. 

Inn-ern- 
Ot te r be r g. s— Bei Otterberg 

(Psalz) wurde der Fuhrmann Georg 
Christmann durch Scheuen eines 
Pserdes überfahren und erlag baid 
daraus einen schweren Perle ungen. 

Psa senhosen a. Im. »-— 

Hier ist Justizrath Ferdinand Staud- 
achet, t. Notar und Oberleuinant a. 

D. einer Lungenentziindung erlegen- 
Regencburg —- Jrn hiesigen 

Bahnhose gerieth der Bremser Stark 
von München zwischen die Pusser 
zweier Waggons, wobei ihm der ltnte 
Arm vollständig zerquetscht wurde. 

S cha« rd i ng bei Passau. hier 
starb im Alter von 80 Jahren Frau 
Sidonie Wagner, geb. Baronin 
Dubsth-Trebomislie, praktische Arz- 
tenowiiiwr. Sie war die Mutter der 
Be irtshaupimannes A. Wagner in 
Schärdiug 

Schrobenhausen. Eine 
Wohlthäterin der Armen, Frau Ren- 
tiere Josevha ströuer dahier, seierte 
dieser Tage ihren 80. Geburtstag 

S ch w a b a ch. In Kleiuabrus 
berg bei Schwert-ach iain das Osährige 
Töchterchen des Oeiouomen Seiner 
drin Herdseuer zu nahe »und zog sich; 
lebenogesährliche Brandwunden zu. s 

Stii hlingen. Bei-u Nun s 
gireu eines Gitterzugeo dahier geriethi 
der Buhuwnri Liinrein unter eitlen Gii 
terwageu, wodurch ihm beide Beine 
abgesaheen wurden. 

We i d e u. Der Zugsiihrer Wil 
heim Lauterlsuch von hier wurde iu 
Naddurg zwischen einen Wagen und 
eiueu Steinhaufen eingetielnuit und 
Irr-reckt T-» Jud trat iotort ein 

Rheine-lau 
St Jngbeet Der Wirth- 

srhaftougichtee Wir dahier hat im 
Streit mit feiner Frau mehrere 
Harfe kitmulneelchilile auf diese uvge 
geden. ohne sie iedoeti uesattrlieh zu 
verletzen tturi turaus wurde Vuck 
verwirrt 
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von einem Hoteltvaaen überfahren, 
wobei er derartige Verlesungen da- 
vontrag, daß eine sofortige Operation 
im Kranicnhaufe nothwendig wurde- 
Der Knabe dürfte toum mit dem Le- 
ben davontocnmen. 

Isdcih 
B o d m a n. Ein lingiiictsfnll 

traf den Dienstfnecht Waidei ans 
Ueberiingen. Die Pferde feines Wa- 
gens scheuten, wobei er unter den 
Wagen gerieth und ihm ein Eisen-- 
ftitck derart in den Rücken drang, daß 
es faft den ganzen Obertörper durch- 
bohrte. 

Bodersweier In voller 
aeistiaer und körperlicher Gesundheit 
seierten die Eheieute Wirdwirth J. 
Baao 9 nnd dessen Frau das Fest 
der goldenen hochzeiL 

B r et ie n. Ju Sprauthal ver- 

setzte der Straßenwnri Kühner nach 
voranggeganaenem Streite seinem 
Bruder einen Stich in den Leib. Die 
Verletzung ist lebensgrstihrltch 

Dossenheim. -Etn schwerer 
Unsall ereignete sich im hiesigen staats- 
lichen Porphyrwert, wo der im 45. 
Lebensjahre stehenden Margarethe 
Apsel ein Bein ahgesahren wurde. 

D u rlach. lVier ist der in der 
Grinner ehen Nähenaschtuen - Iahrit 
verun l ckte 17jiihrige hilsiarbeiter 
Wilhe m Lang, der im stiidtlsehen 
Kranienhause Ausnahme gesunden 
hatte, seinen Brandwunden erlegen. 

Inssssvkbkmscno 
S t ra se b u r g. Der Professor 

Oskar Schuld-Gern in König-hem- i· 
Pr. ist zuin ordentlichen lsirtesessor der 
romanischen Philologie an der hiesigen 
Universität als Rachsolger von Pro- 
sessor Cloeiia ernannt worden. 

Bis-Weim. Durch Spielerei 
mit einein Messer erhielt der Schlos- 
serlehrling Fels von hist-heim von 
dein Tagner Zillior einen Stich in die 
Brust. Z. suchtelte mit dein Messer 
in der Lust herum, dabei tras er den 
Fels. 

Diedenhosen. Beim Ab- 
geheu der Kompagnie, wobei Haupts- 
mann hans vom litt-. Jnsanterieiilie- 

aiment einem Soldaten das Visier 
korrigirte, siel plöszlich aus der hin- 
teren Reihe der Kompagnie ein 
Schuß, der den Oisizier ins Bein tras 
und ihn schwer verwundeie. 

trete städw 
B r e me n. « — Das hiesige Schwur- 

aericht verurtheilte den Arbeiter Lang- 
hocst wegen Aufruhr-g zu l Jahr 2» 
Monaten ;-«suchthaire. Der Angeklagte 
hatte bei den Krawallen anläßlieh des 
Straßendahuerstreiie einen Schuß- 
inann durch Steinwiirse verlest. 

Litbeck. Der in Berlin ver 
storbene Präsident der Kal. Atademie 
der Künste, Geh. Baueath Professor 
Karl v. Großheinn ein Sohn unserer 
Stadt, dessen Aschenreste auch hier im 
Waldkirchhose heigeseyt worden sind, 
hat seiner Vaterstadt zu lünsilerisehen 
Zwecke ein Leaat von 500,00() Mart 
vermocht- 

IUIchUkG 
Rollingerarund Der:32-. 

jährige Mich-r Maquia aus Minnen-? 
dach, Masclziiiesnneister in der mecha-» 
nischen Bau und Ajtöhelschreinerei ders 
Wittwe Eichen kam zur Zeit zur Ar s 
veit nnd begann mit dein Schleifen ei-’ 
necs Hebels an der Schleisrnaschinr. 
ttlni bisher unansgetliirte Weise wurde 
die itantscheive lot-gerissen und fortne- 
schleudert, wol-il sie dem unalüalichen 
M. die Schijdeldeae glatt zertrüm- 
inerte. irr blieb zur Stelle todt. 

HGIIGU 
Appen ell. — Ein-r du älts- 

strn Eins-Dogm- voa III-wem du 
Sänger-vom Jakob Engl-c sum Frei- 
M« Uhtmacher. M tm Alter von 86 
Jahren Miequ 

a fi- k.— TM dem sey-Irdisch- 
dofe wurde du von samt aus Wo 
ttukkichtogunqm la du VIII von 
whom Matt Ins-Ists Miasma-us 
Jgnoz Monats versehrt 

Urla. Du von elm Lethe 
Ist-schämte Im kutsch. Präsident 
du Genuan Un Man iOduwcls 
tm iß von im Neun-summiert 
todt aufgefunden worden« 

securus-Ia In Mond-Mo 
nach Isokaudsüuwmådeig du de- 
kamm Mater IMM- Fkanzoui vo- 

Lamms-. 

memtcdssmuh 
Bund-It Du Wachs-du« 

am Ums Eidam W M auf In 
doin M Isin noch VII-III Ue 
dumms- aussniostmo Ja Ism- 
wiuh ihm ein Muhm- MIW III 
m Um mus- uum säh-M m 
Musik-als M Isqu situ- 
Miit-est 

»di- Iqtvmm drum-tu sit Miss- 
Isnm imm- Miuu.- mka h N— 
um »Hm-m um sum MkaR- 
Umm todt im hum- Du ca 
Iso- m Abs-m dass IMM- M aus 
mu- sommsl III tm III-i Mid- 
quk um Im Mus- ss Messun- 
UIMI annimm- dh m In Is- 
mst » UUII sinkmsm III-sp- 

chung ergab, daß Wachtmeister mi- 
det ini Verein mit der verla enen 

Geliebten Gramm« den Mord verübt 
habe. 

K r a t a u. —« Aus dem hiesigen 
hauptbahnhose wurde der Eisen- 
bahnbeamte thzenz Kowal ver-haftet, 
der seit ungefähr sechs Monaten die 
Lastziine verschiedener Frachtsendnns 
gen beraubt hatte. 

M e r a n. -- Der 20föhrige Gärt- 
nergehilse Wenzel Dolezal aus Möh- 
ren, der mit mehreren Kollegen vor 
sechs Wochen in Riva unter dem Ver- 
dacht verhaftet wurde, an nnarchistis 
schen llmtrieben betheiltgt zu sein. seit-·- 
her in Untersuchung gesessen hat und 
setzt freigelassen wurde, hat sich er- 

schosseu. 
--.--—-——-»— 

Die Deutsche Anteile-im 
Ein Wort, mit deutschem Geistesles 

ben und deutscher Geisteslultur siir im- 
mer aus dao engste verbunden» gibt 
dem Maichest der ,,Deutschen haus- 
trau« Einleitung nnd Austalt: Wei- 
mar ist es, wo die geweihten Genien 
Goethes und Schiller’s unvergäng- 
liche WertlZe schusen, das Georg von 
Slai in einem Aussay »Wartet te 
Stätten« vor dem Ue er erstehen lil i- 
und Wolsenbiittel, wo Le sings ch· d- 
serischer Geist »Emilia alotti' und 
»Nathan den Weisen« gebar. Die Be- 
kanntschnst mit den vermuten Stät- 
ten, an denen die Erdsten un erer 
Geistestvelt lebten und wirlten, i ein 
schöner heroenlultus, den seder ni- 

x pflegen sollte, und wer der »Mut- 
en us ran« ins Wo nhaus Goe- 

ibe’s, ns terbezinuner chiller's, in 
das Arbeitsgemach Lessinfs spät, wird sich dem Geiste des D chters · 

her fühlen. S iller’s «Miidchen aus 
der Fremde«, oet 's ,Mailled« bil- 
den die Begleitallor e zu die en aussi- 
schen Nemtnisceneen und sp ein u- 

gleich die lachende eiihlings iter eit 
wieder, die dieses « st den deutschen 
Familien ins aus trägt. Wilhelm 
Jensem der einsinnige Plaudeeer, 
kommt in einem neuen Ab ehnitt seines 
Nonians »Sonne und chatten« zu 
Wort, und Luise Wesiliech, die, wie 
leine zweite, den Nus verdient, eiue 
deutsche Familienschrtststellerin zu 
sein, lässt in ihrer Erzählung »Staat- 
schau iIn Moor« Töne e t deutschen 
Gemiitbeo und warmer mpsinduns 
anklin en. Dem Zauber des Pfingst- 
und laiensestes wird Dorothee Goe- 
beler in einer Fähnltoollen Slizfe ge- 
recht, toiihrend olsgan Engel nseis 

’nen von starker Emtr ndung durch- glühten Versen »Dort war es — «, tv e 

steta den Weg zum herzen zu sinden 

wess- eit zuriickliegende Erinnerun en 

wird die musikalische Beila e die es 

bestes in jeder Leserin ausliifem Die 
ganze Jnnigteit des deutschen Liedes 
klingt uns ans dem Seidekschen »Ach 
einmal blüht im Jahr der Mai« ent- 

Segem und die bekannte Vertonung des 
extes durch Wilhelm heiser wird der 
lutb der Erinnerungen erst recht alle 
ämme össnen. Und na all diesen 

gehalivollen Darbietungen st die reiche 
Fiille der Fragen aus dem praktischen 
Leben zu erwähnen dte in dem Mai- 
Oest der Hausfrau Behandlung sin- 
den. Ella Lindner Maneck hat dem 
Titelblatt «Baby«, einer tiinstlerischen 
Widmung siir die Kleinen und Klein- 
sten, Verse voller Empfindung und 
Herzenswärme deinesiigt. und die rei- 
zenden ,,Plandereien Tante Ellas« 
werden in der Kinderstude mit hellem 
ifntzuaen aufgenommen werden, mäh- 
rend ein Kapitel über Kindererziebung 
den Eltein veyuzigenswnfhe Mah- 
nungen zutasiI Miche und stellen 
han« und hab haben die sile 
krichhaltige Berücksichtigung Wunden-« 
der notwendigen Gakimarbeitm ist« 
den Mai M in vollem Ilme 
dacht nnd in dem Mel-bat 
dentheil betet-Mo ver neuen ah- wie 
der Kleider-neben gedenkt wird M 
Musik-m llm Wilalche etYM few Der »ewigen Rat-II »Z: · .. 

Sitte-la oder Hätt-tin winkt la Q: 
nimmt fachen Beiträgen ils-es M- li- 
tlfche users-lieu willkommne 
Wuns. 

CI M ein Vorzug der »Den-sinnst 
das sie M drein Reichhsmgkeit es 
nicht vekadfäunn. das aktuelle Jun- 
kesie zu wahr-n und übte die bedeu- 
teudimi bottom-num- du Amen 
m Wort nnd Bild zu dumm-. : 
grausig; Beaufsichtva du Um 

it Dass-m blüht-me uns-I 
dddm m Les-m ins-ih« du tm 

des sie-Um in LIMIT- Wmi ist-se 
lda Wunsche-usw« Mut-Im Oh 
die Mach km wusch-I Ist-Mit I 
kmm vor dem den-mal du M i 
Wu- iu Nimm m Umzuq Haus 
Lamm-I Most und Ue Muth-: 
du tmwm mai Im send-as i- 
Nm Mk Mut-MO- UIOLWZR via Bund-m mriM 
umle- medimxuisism cis its-I 
Wale MINIIQ sum III 
Unmut-n most IWI U- 
Mos tudmums Ihm Mk dicht 
Im km sma- im nicht-sum 
was »h- m Im 

Wi- IMIW 
uns MQIMI M III-list IW 
m stmm m Oh 
Im Um Ind- 


